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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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A n t r a g  N r . :  0 1 3 2 / 2 0 2 0 / A N   
 

Briefkopf des Antragstellers: 

 

24.11.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderats beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 
gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im 
öffentlichen Teil die Aufnahme des Tagesordnungspunktes: 

Recycling-Mehrwegschalen für Speisen „to go“ 

Die Verwaltung wird gebeten,  

 zu prüfen, inwieweit ein Angebot von Mehrwegschalen aus Recycling-Material für Speisen 
„to go“ zum Zweck der Vermeidung von Plastikmüll realisiert werden kann. 

Begründung: 

Die öffentlichen Flächen in Heidelberg werden durch weggeworfene Plastikverpackungen für 
Essen „to go“ erheblich belastet. Abgesehen von der steigenden Müllmasse, die die Stadt 
einsammeln und entsorgen muss, ist sowohl die Produktion als auch die Entsorgung mit 
erheblichen Umweltbelastungen verbunden, nicht nur innerhalb der Stadt, sondern weltweit. 
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Deshalb bitten wir die Verwaltung um die Prüfung der Möglichkeiten zur Einführung eines 
Konzeptes mit Mehrwegschalen, evtl. auch aus dem eigenen Haushalt, entsprechend des in 
Heidelberg schon erfolgreich laufenden Projektes „#andersbechern“ für Kaffee, an dem seit seiner 
Einführung bereits rund 50 Anbieter mit Erfolg teilnehmen. 

Einige erfolgreiche Beispiele, wie dies bereits umgesetzt werden kann, sind Recircle mit Sitz in 
Stuttgart (Pfandsystem), Vytal mit Sitz in Köln (App-basiert, ohne Pfandsystem) oder REBOWL 
(Pfandsystem, gehört zu RECUP und in kann mit diesem kombiniert werden - gibt es in Heidelberg 
bereits für Kaffee). 

g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n  
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